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Einen der besonderen Sorte durfte die einhei-
mische Firma Baumann & Bühlmann AG im ver-
gangenen Monat entgegennehmen, den Thuner 
Sozial-Stern. Damit wurde die seit 20 Jahren im 
Dorf ansässige Gartenbaufirma für ihr Engage-
ment in der beruflichen Integration geehrt. Wie 
die Geschäftsleitung das Preisgeld einsetzen 
will, lesen Sie auf Seite 7 dieser Ausgabe.

Verehrte Leserinnen und Leser – sicher ist Ihnen aufgefallen, dass die 
Weihnachtssterne in unserem Dorf nur halb so zahlreich leuchten, wie in 
anderen Jahren. Der Grund liegt in den möglichen Energieengpässen des 
kommenden Winters. Die Gemeinde setzt damit ein optisches Zeichen an 
uns Bürgerinnen und Bürger, bewusster mit der Energie umzugehen. Wie 
sie zusätzlich den Energieverbrauch senken will, lesen Sie auf Seite 3. Auf 
stimmungsvolle Adventsfenster müssen wir aber in den nächsten Tagen 
nicht verzichten. Die Leiste der Unteren und Oberen Au sowie die paritä-
tische Arbeitsgruppe der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg lassen 
sie erleuchten.
Nehmen Sie sich Zeit für einen Spaziergang durch die Quartiere, lassen 
Sie die Adventsstimmung auf sich wirken. Die Redaktion wünscht Ihnen 
besinnliche Weihnachten und anschliessend ein gutes 2023! � BS

Nr.12

Sterne

Wo finde ich eine kompetente Fachberatung 
auf den Gebieten Gesundheit und Schönheit?

Hier bei uns!
www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Für Uhren und 
guten Service 

zum Uhrmacher

Thunstr. 11 · Ziegelei · 3612 Steffisburg 
www.sterchi-uhren.ch

Wir bieten: 

 Uhren 
 Schmuck 
 Trauringe 
 Bébé Bracelets 
 Kinderbestecke 
 Gravuren 
 Reparaturen 
 Batterieservice
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Der zuverlässige Familienbetrieb für sämtliche
Maler-, Gipser- und Tapezierarbeiten
3600 Thun | Im Baumgarten 10 
3627 Heimberg | Bernstrasse 295
info@bruederligmbh.ch | 033 557 88 44

Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie

Gemeinsam gegen den Vandalismus

Der Gemeinderat Heimberg ist nicht bereit, die 
bisherigen und zukünftigen Vandalenakte in der 
Gemeinde Heimberg tatenlos hinzunehmen.

Er setzt bei Vandalenakten mit mutwilligen 
Sachbeschädigungen an öffentlichem Eigentum 
für Hinweise, welche zur Ergreifung der 

.sua gnunholeB enie , nerhüf tfahcsretäT

Sachdienliche Hinweise sind an die Ortspolizeibe-
hörde Heimberg, 
Telefon 033 439 20 29 zu richten.

WO STEHST DU?
FÜR DEN RESPEKT VOR DEM EIGENTUM ANDERER

eigenständig
fortschrittlich

regional stark

Belohnungbis zu Fr. 1’000.-

Belohnungbis zu Fr. 1’000.-

Eine Aktion der
Gemeinde Heimberg

gegen den Vandalismus
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Ladestationen für Elektroautos
Der Gemeinderat lässt bei der Aula Untere Au für 
25’000 Franken eine öffentliche Ladestation für Elek-
troautos installieren. Davon sind rund 15’000 Franken 
für die Ladestation und die Installation vorgesehen, 
10’000 Franken für die Fundamente und Markierungen. 
Der entsprechende Nachkredit wurde zu Lasten der 
Erfolgsrechnung bewilligt.
Die bereits seit längerer Zeit bestehende Ladestati-
on beim Sportzentrum CIS wird von der Gemeinde zu 
dessen Eigentum übertragen. Die bestehende Verein-
barung aus dem Jahr 2013 mit der Sportzentrum Ge-
nossenschaft und der Burgergemeinde (Grundeigen-
tümerin) wird aufgehoben.

Strommangellage
Strassen- und Weihnachtsbeleuchtung 
Der Gemeinderat hat entschieden, die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Kalenderwoche 47/2022 bis zur Ka-
lenderwoche 02/2023 mit 50% der Beleuchtungskörper 
aufzuhängen und leuchten zu lassen. Gleichzeitig wur-
de entschieden, die Strassenbeleuchtung im öffentli-
chen Raum aus Sicherheitsgründen weiterhin ohne 
Einschränkungen zu betreiben.
Um den Energieverbrauch und den Wartungsaufwand 
deutlich reduzieren zu können, werden die bisherigen 
Natriumdampflampen mit den alten Vorschaltgeräten 
durch neue LED-Leuchten ersetzt. Hierzu wird der 
jährliche Budgetbetrag von 10’000 Franken für die 
kommenden Jahre auf neu 50’000 Franken erhöht.

	 Gemeinderat

AHV-Zweigstelle
Öffnungszeiten
Die AHV-Zweigstelle bleibt im Dezember an folgendem 
Tag geschlossen:
Montag, 12. Dezember 2022, ganzer Tag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
	 AHV-Zweigstelle

Gemeindeverwaltung
Büroöffnungszeiten über Weihnacht/Neujahr
Über Weihnacht und Neujahr sind die Büros wie folgt 
geschlossen:
Montag, 26. Dezember bis und mit 
Freitag, 30. Dezember

Ab Dienstag, 3. Januar 2023 gelten wieder die norma-
len Öffnungszeiten. Wir wünschen Ihnen frohe Fest-
tage und ein gutes neues Jahr! 

	 Gemeinderat und Personal

«Stopp dem Vandalismus» 
– eine Aktion gegen Vandalismus

Vandalismus – diese Form von Gewalt an Gegenstän-
den kommt immer wieder vor. Schulhäuser sowie de-
ren Plätze werden für den Schulbetrieb und in der Frei-
zeit stark genutzt. Wenn mutwillig Sachen beschädigt 
werden, entstehen auch für die Schulhauswartung ein 
hoher administrativer und zeitlicher Aufwand und da-
mit verbunden unnötige Kosten.
Die Aktion der Gemeinde «Stopp dem Vandalismus» 
zielt darauf ab, die Jugendlichen zu motivieren, sich 
mit der Thematik auseinander zu setzen und betreffend 
Umgang mit fremdem Eigentum zu sensibilisieren.
Heimberg verzeichnet – wie andere Agglomerati-
onsgemeinden auch – in letzter Zeit verschiedene 
Vandalen-Akte an Gemeindeinfrastrukturen. Betroffen 
waren vor allem die beiden Schulanlagen Untere Au 
und Obere Au. Diese Beschädigungen verursachten 
dieses Jahr Kosten von rund Fr. 50‘000.–. Dieser blin-
den Zerstörungswut oder Zerstörungslust soll nun mit 
angepassten Massnahmen entgegengehalten wer-
den. Die Heimberger Bevölkerung sowie die Schulen 
werden mit dieser Aktion darauf aufmerksam gemacht.
Die Umsetzung sieht in einer ersten Massnahme eine 
Informationskampagne mit einer Belohnung für «Mel-
der/innen» vor, welche der Polizei Informationen zur 
Tataufklärung geben können. Dieser Betrag ist auf 
max. Fr. 1’000.00 pro Schadenfall festgelegt.
Der Gemeinderat weist darauf hin, dass mutwillige Be-
schädigungen an Gemeindeeigentum unverzüglich bei 
der Polizei zur Anzeige gebracht werden.

Was tun gegen Vandalismus?
–	 Schauen Sie nicht weg, wenn Sie beobachten, dass 

jemand öffentliche Einrichtungen oder Privateigen-
tum beschädigt.

–	 Greifen Sie nie selbst ein! Gewalt gegen Sachen 
kann leicht auch zu Gewalt gegen Personen führen, 
zumal dann, wenn Alkohol im Spiel ist oder wenn 
eine Gruppe von Tätern auftritt.

–	 Beobachten Sie das Geschehen genau und stellen 
Sie sich als Zeuge zur Verfügung.

–	 Melden Sie Ihre Feststellungen sofort der Polizei 
über die Notrufnummer 117.

	 Gemeinderat, Ressort Sicherheit

«Dorfbote»-Leser setzen sich ins Bild!
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eigenständig
fortschrittlich

regional stark

Prosit Neujahr
Einladung zum Neujahrsapéro

Liebe Heimbergerinnen, liebe Heimberger

Das Jahr 2022 neigt sich seinem Ende zu. 
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zum Neujahrsapéro 2023 ein, am

1. Januar 2023
in der Aula Heimberg
von 16 – 18 Uhr

Unter dem Motto «Prosit Neujahr» möchten 
wir mit Ihnen zusammen auf das neue Jahr anstossen, 
zusammen plaudern und insbesondere auch unsere 
Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in unsere 
Dorfgemeinschaft aufnehmen.

Die «Örgelifreeser» werden uns musikalisch begleiten.

Wir freuen uns, mit möglichst vielen 
Heimbergerinnen und Heimbergern – 
jung und alt – auf ein erfolgreiches
und glückliches 2023 anstossen 
zu können.

Alle Anwesenden erhalten eine 
kleine Überraschung.

Heimberg, im Dezember 2022

Gemeinderat Heimberg 
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Dienstjubiläen
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde

Dienstjubiläen
Im ersten Quartal dieses Jahres konnten folgende 
Mitarbeiter/innen der Gemeinde Dienstjubiläen feiern 
bzw. sind in den wohlverdienten Ruhestand getreten:
–	 25 Jahre: Yvonne Müller, Verwaltungsangestellte 
	 Bauverwaltung (Eintritt 1.6.1997)
–	 20 Jahre: Markus Gempeler, Finanzverwalter
	 (Eintritt 1.7.2022)
–	 15 Jahre: Hans Rudolf Kaufmann, Schulsozial-
	 arbeiter (Eintritt 1.10.2007)
–	 10 Jahre: Christine Bernardo Teixeira-Reusser, 
	 Mitarbeiterin Tagesschule (Eintritt 1.8.2012)

Pensionierungen
–	 Ulrich Beutler, Werkhofchef-Stv.
	 (Eintritt 1.4.1981–30.9.2022)
–	 Anita Beutler, Reinigungsmitarbeiterin
	 (Eintritt 1.4.1993–31.12.2022)
–	 Theres Glauser, Sozialarbeiterin
	 (Eintritt 1.12.2016–31.12.2022)
–	 Erika Kropf, Hauswartin (Eintritt 1.10.2001–31.5.2022)
–	 Thomas Schmid, Wegmeister
	 (Eintritt 1.9.1991–31.12.2022)

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird für ihren 
langjährigen, treuen Einsatz im Dienste der Gemeinde 
und zu Gunsten der Öffentlichkeit recht herzlich ge-
dankt.
	 Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Notfalltreffpunkt
Schutz, Hilfe und Informationen im Notfall
Heimbergerinnen und Heimberger finden bei ausser-
gewöhnlichen Ereignissen wie 
– schweren Naturkatastrophen und Notlagen
– langen Stromausfällen
– totalem Kommunikationsausfall
– grossen Versorgungsengpässen
neu beim zentralen Notfalltreffpunkt Informationen, 
Schutz und Hilfe. Auch erhalten sie am Notfalltreff-
punkt wichtige Informationen zur Situation vor Ort. 
Dieser «Leuchtturm» dient der Heimberger Bevölke-
rung, wenn gar nichts mehr geht.

Man trifft sich im Notfall an einem Ort – 
dem Notfalltreffpunkt!
Der Notfalltreffpunkt deckt viele möglichen Szenarien 
ab und ist daher vielseitig einsetzbar. Auch im Falle 
eines Erdbebens oder bei längeren Stromausfällen 
würde er als «Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall» dienen. 
Benötigen Sie Hilfe oder können Sie selbst Hilfe an-
bieten, so dient der Notfalltreffpunkt als Drehscheibe. 
Vorgesehen ist beispielsweise auch die Abgabe von 
Wasser bei Trinkwassermangel und/oder -verschmut-
zung.

Der Notfalltreffpunkt ist einfach 
zu finden
Für das ganze Gemeindegebiet ist 
der Notfalltreffpunkt (NTP) beim 
Feuerwehrdepot an der Alpen-
strasse 28 definiert. 
Er ist während dem Betrieb 
mit einem markanten Logo ge-
kennzeichnet und daher für die 

Bevölkerung gut erkennbar. Zudem erhalten sie die 
beigelegte Informationsbroschüre «Ihre Anlaufstelle 
im Ereignisfall». Darin finden sie wichtige Verhaltens-
anweisungen. Ergänzend steht die Webseite www.
notfalltreffpunkt.ch zur Verfügung.

Wann ist der Notfalltreffpunkt in Betrieb?
Zu welchem Zeitpunkt der Notfalltreffpunkt in Betrieb 
ist, erfahren Sie via Radio oder über die App Alert
swiss. Bei einem Ereignis richtet die Feuerwehr den 
Notfalltreffpunkt innerhalb einer Stunde ein. Spätes
tens nach zwei Stunden ist er voll betriebsbereit und 
mit krisensicheren Kommunikationsmitteln ausgerü-
stet. Der weitere Betrieb des Notfalltreffpunktes wird 
danach durch gemeindeeigenes Personal mit der Un-
terstützung von Dritten sichergestellt. Bei Bedarf kann 
er über mehrere Tage während 24 Stunden betrieben 
werden.
	 Gemeinderat, Ressort Sicherheit

In eigener Sache
Wegen der Festtage erscheint die Nummer 1/23 
wie gewohnt erst am 16. Januar. Den Redakti-
onsschluss vom 20. Dezember behalten wir bei, 
damit wir in der Altjahrswoche in aller Ruhe den  
54. Jahrgang und dessen erste Ausgabe vorbe-
reiten können.

Die Redaktion

Friedhof: Aufhebung von Gräbern 
Verfügung
Gestützt auf Art. 23 und 27 zum Bestattungs- und Fried-
hofreglement der Gemeinde werden auf dem Friedhof 
ab März 2023 folgende Gräber/Grabreihen der Jahre 
1997–2001 aufgehoben:
–	 Reihengräber (Erdbestattungen 1998 bis 2000) mit 

den Nummern: 689/690/692/693/695/696/697/698/69
9/700/702/704/705/707/709/712/714/715/718/719/721/
724/ 725/ 727/729/731/733/734/736/737/738/739

–	 Urnengräber (1997 bis 2001) mit den Nummern: 668/
670/676/680/685/687/688/691/694/701/703/708/710/71
1/713/716/717/720/722/723/726

Die Angehörigen werden höflich gebeten, die Gräber 
bis spätestens Ende Februar 2023 abzuräumen. Nach 
Ablauf der Frist werden nicht abgeholte Grabmäler 
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www.messerli-schreinerei.ch

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Fusspflege Massagen 

Ursula Anthamatten 
Ackerfluhweg 8a 
3627 Heimberg 

079 600 87 74 
www.leichtfuessig-ursula.ch 

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 438 83 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

 Wir versalzen  
Ihnen nicht  
 die Suppe. 
Feinschmecker kennen 
unsere Vorteile.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch 13

55
11

0

 Berg hoch, 
 Berg runter,  
 Après-Ski 
 und Brett weg. 
 Wir sind für Sie da.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch
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und Pflanzen durch den Friedhofgärtner abgeräumt. 
Eine allfällige Verwertung erfolgt zu Gunsten der Ge-
meinde.
Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 44 vom Be-
stattungs- und Friedhofreglement der Gemeinde innert 
30 Tagen seit der Veröffentlichung beim Gemeinderat 
schriftlich Beschwerde erhoben werden. Die Be-
schwerde muss einen Antrag, die Angabe von Tatsa-
chen und Beweismitteln, eine Begründung sowie eine 
rechtsgültige Unterschrift enthalten.
Weitere Auskünfte erteilt der Friedhofgärtner Stefan 
Röthlisberger, Tel. 033 345 35 50, oder die Bauverwal-
tung, Peter Bigler, Projektleiter Bauverwaltung, Tel. 
033 439 20 44.

«Des Menschen Würde 
spüren lassen»
Gartenbaufirma Baumann & Bühlmann AG 
gewinnt den Thuner Sozial-Stern 2022
Im Jahre 2001 gründeten Bernhard Baumann und Chri-
stoph Bühlmann die Firma Baumann & Bühlmann AG 
und zügelten diese im 2003 in den Heimberg. Aus dem 
einstigen Zweimann-Betrieb ist ein stattlicher Betrieb 
mit rund 20 Mitarbeitenden geworden, davon zählen 
zurzeit sechs Arbeitsplätze mit unterschiedlichen An-
forderungen zum Integrationsbereich – beispielswei-
se vom Arbeitsversuch bis zur EFZ-Ausbildung. Das 
Anbieten geschützter Arbeitsplätze für die berufliche 
Eingliederung von Menschen mit einer Leistungsbe-
einträchtigung aus psychischen Gründen gehört seit 
der Gründung zur Firma und ist eine Herzensangele-
genheit. Dazu passt auch die Zusammenarbeit mit dem 
Sonderschulheim Sunneschyn in Steffisburg.

Integration in den Arbeitsprozess
Nicht immer gelinge es, Menschen mit einer Leis
tungsbeeinträchtigung in den Arbeitsprozess zu 
integrieren, um so schöner, wenn es klappe, blickt 
Bernhard Baumann zurück. Wichtig sei es, den beein-
trächtigten Menschen eine Chance zu geben und den 
nötigen Raum zu schaffen, «um sie ihre Würde spüren 
zu lassen». Die Begleitung sei nicht immer einfach und 
bedeute für die Vorarbeiter täglich grosse Flexibilität. 
Diesen Einsatz würdigte die Jury und wählte die Firma 
Baumann & Bühlmann aus 16 nominierten Betrieben. 
Vergeben und durchgeführt wird der Thuner Sozial-
Stern jährlich von der Organisation Berufliche Förde-
rung & Klärung, eine Abteilung der Spital STS AG in 
Thun.
  
Preisgeld für Teambildung
Zusätzlich zum Wanderpreis des Thuner Sozial-Sterns 
erhielt die Firma ein Preisgeld in der Höhe Fr. 10 000.–. 
Wie die zweckgebundene Summe eingesetzt wird, 
liegt im Ermessen der Gewinner. Noch ist nicht defini-
tiv, was die Heimberger Firma damit macht. «Wir wer-

den sicher mit dem Team 
Zeit verbringen, evtl. im 
Tessin, um in einem nicht 
beruflichen Kontext die 
Beziehung im Team zu 
stärken», erklärt Bernhard 
Baumann, der Sohn eines 
ehemaligen Gärtnereibe-
triebs im Thuner Lauenen-
Quartier. 	 BS

Zur operativen Geschäftsleitung gehören ebenfalls 
Christof Gafner (links) und Leonce Gauthey (3. v.l.).

Die Gründer Bernhard Baumann (links) und Christoph 
Bühlmann mit dem «Wanderpokal». 

Zurück an den alten Standort
Die Physiotherapie-Praxis Nafzger und Zürcher mel-
det, dass sie im Januar den Standort von der Bern-
strasse 221 an die alte Adresse am Weiherweg 4 
wechselt.
Die neue Geschäftspartnerin Anna Zürcher ist keine 
Unbekannte. Sie war schon früher mehr als fünf Jahre 
als Mitarbeiterin bei Werner Nafzger in der Praxis.	
	 BS

«Back to the roots» – Anna Zürcher und Werner Nafz-
ger kehren zurück an den Weiherweg.



8

	 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
	 wir für unsere professionelle Arbeit

	 Reparaturen aller Marken	

	 Clever ausbeulen ohne lackieren

	 Aufbereitung und Werterhaltung

	 Scheibenservice

	 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch
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Aus der Schule
Schultheater
Die 9. Klasse der Oberstufenschule veranstaltet am 15. 
Dezember um 18.30 Uhr ein Schultheater. Dieses findet 
in der Aula statt. Für die verschieden Arbeiten wurden 
die Schüler/innen in Gruppen aufgeteilt. Am Anfang 
war das nicht so einfach. Aber seit jede/r weiss, was 
zu tun ist, geht es vorwärts. 
Im Theater geht es um zwei Dörfer, die seit dem Krieg 
verfeindet sind und durch einen Graben getrennt wer-
den. Werden sie vereint oder gibt es wieder einen 
Krieg? Die Frage stellt sich, ob man das Richtige tut, 
weil man muss, oder weil es das Richtige ist?
Die Aula bietet Platz für gut 450 Personen und für die 
Verpflegung ist auch gesorgt. Es gibt auch noch einen 
Stand mit feinen Sachen aus der Schulküche.

singen» ein anderes, und natürlich war «das Wurst-
bräteln über dem Feuer, wenn es kalt ist draussen» 
auch ein Highlight.
Für uns Kindergärtnerinnen war dies ein rundum ge-
lungener Anlass! Wir danken allen Beteiligten herz-
lich für ihre Hilfe. Besonders zu erwähnen sind Herr 
Walther, der Bauer, welcher uns das Feld für das Feuer 
zur Verfügung stellte, und die beiden engagierten Ehe-
männer zweier Kindergärtnerinnen, welche sich ums 
Feuer und das Rundherum kümmerten. Auch dank dem 
Einsatz aller Klassenhilfen der Kindergärten ist dieser 
Anlass so stimmig über die Bühne gelaufen.
Wir freuen uns auf die kommende Weihnachtszeit 
und hoffen, dass so manche Laterne nun zu Hause die 
Nacht erleuchtet.

	 Für die Kindergärten der Oberen Au: Anna Iseli

Laternenumzug 
der Kindergärten Niesenstrasse, Meisenweg, Obere Au
Nach einer Zeit des Bastelns und Schnitzens, des 
Übens und Singens, des sich Freuens und kaum ab-
warten Könnens, war es am 10. November am Abend 
endlich soweit, und alle Kindergartenkinder machten 
sich und ihre Laternen zum Loslaufen bereit. Den La-
ternenumzug starteten alle in ihrem Kindergarten, und 
die Eltern und Geschwister der Kinder folgten den La-
ternen, welche den Weg zum Feuer erhellten. 
Jede der drei Klassen aus der Oberen Au suchte sich 
einen anderen Weg aufs grosse Feld und am Schluss 
standen alle Kindergartenkinder und ihre Eltern, Ge-
schwister, Grosseltern – und wer sie sonst noch be-
gleitete – rund ums Feuer. Ein wirklich schönes Bild!
Jeder Kindergarten sang zwei Lieder vor, und es wur-
de kräftig applaudiert. Zum Abschluss sangen alle ge-
meinsam ein Lied, und die Kinder wurden in die Obhut 
der Eltern zurückgegeben.
Wer Lust hatte, konnte sich nun mit Tee und einer über 
dem Feuer gebrätelten Wurst verpflegen, bevor es 
durch die sternenklare Nacht unter dem Licht des fast 
vollen Mondes zurück nach Hause ging.
Alle waren hell begeistert, auch am nächsten Morgen 
im Kindergarten gab es viel zu erzählen:
«Mir gefiel es sehr, wie die Laternen leuchteten» sagte 
eines der Kinder, «schön war es, die Lieder mit allen zu 

Cervelats und Feuer – ein Highlight!

Singend kamen alle mit den Laternen daher.

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Proben bis Text und Bewegungen sitzen.
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Eva Frei,Violine
Christine Jakob, Violine
Verena Keller, Bratsche
Susanne Ryser, Cello

AdventskonzertAdventskonzert

Charles Gounod
Messe brève no 7  in C  
aux chapelles

Osvaldo Ovejero

Samstag, 10. Dezember 2022, 17 Uhr

Kollekte

Adventliche Lieder

Streichquartett

Leitung

Kirche Heimberg 

Freier Eintritt

kirchen
chor heimberg
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Jassen
Wann:	 Mittwoch, 14. Dezember,
	 Jasser-Essen mit anschliessendem
	 Jass im Restaurant CIS	
Auskunft:	 Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
	 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Winterwanderung
Wann:	 Dienstag, 6. Dezember, 13 Uhr 
Wo:	 Parkplatz Sportzentrum, 
	 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; 
	 die Wanderung wird bei jeder 
	 Witterung durchgeführt.
	 Wenn vorhanden, GA/Halbtaxabo
Route:	 ca. 2 Stunden
Auskunft:	 Susanna Iannone, Tel. 033 437 85 66
Voranzeige:	 3. Januar 2023
	
Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann:	 Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra-	 Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen:	 Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-	 Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: 	 Tel. 033 437 98 91

Jahresrückblicke
Sommer-Wandergruppe
Wie jeden Sommer führten wir sechs Wanderungen 
durch, dreimal am Nachmittag und während der Hitze-
monate dreimal am Vormittag. Als Neuerung nahmen 
wir dabei unser Mittagessen einmal im Berghaus Gan-
trisch ein und einmal mit Bräteln beim Aussichtsturm 
Chuderhüsi. Ausserdem führten uns unsere Wande-
rungen auf den Belpberg, ins Gebiet Kirchdorf/Jaberg, 
über die Heimberg Flue und bei schönstem Herbst-
wetter von Heimenschwand nach Schwarzenegg. 
Insgesamt haben wir unsere Ausflüge sehr genossen, 
obwohl das Wetter nicht immer hundertprozentig 
mitspielte. Bewundernswert ist, wie auch über Acht-
zigjährige noch mithalten. Ich werde in Zukunft noch 
mehr darauf achten, dass die Wanderungen nicht allzu 
anstrengend sind.
Wie im Vorjahr waren wir durchschnittlich acht 
Personen. Mehr Teilnehmende wären durchaus er-
wünscht, man kann sich die Termine ja schon jetzt in 
der Agenda reservieren: immer am ersten Dienstag 
des Monats (ausser im August). 
	 Mark Bösiger

Velogruppe
Zum Glück konnten wir wie letztes Jahr unsere Ve-
lotouren inkl. Zvierihalte wieder durchführen. Erfreu-
licherweise gab es dieses Jahr doch einige Neuein-
steiger, so dass der Durchschnitt auf gut 12 Teilneh-
mer/innen angestiegen ist. Die Länge unserer Touren 
bewegen sich so zwischen 25 bis 45 km.
In letzter Zeit waren praktisch alle mit Elektrovelos 
unterwegs. Elektrovelos sind zu empfehlen, um einen 
gemütlichen und stressfreien Nachmittag zu erleben.

Ich danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
recht herzlich für das Mitmachen in der Velogruppe 
IG60 plus. Ebenfalls gilt mein Dank all jenen, die mich 
bei der Organisation oder Leitung der Velotouren un-
terstützt haben.
Nach neun Jahren trete ich nun als Leiter der Velo-
gruppe zurück, d.h. es würde mich freuen, wenn ich 
Euch für nächstes Jahr eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger präsentieren könnte! Traut Euch, es macht 
Spass (Tel. 033 437 41 90)!
Ich wünsche euch frohe Festtage, alles Gute im neuen 
Jahr, u blibet gsund.
	 Peter Spring

Jassgruppe
Liebe Jasserinnen und Jasser
Wir Jasser suchen Jassbegeisterte. Im Sommer tref-
fen wir uns jeden zweiten Mittwochnachmittag und im 
Winter jeden zweiten sowie vierten Mittwoch nach-
mittags. Wir treffen uns aus Freude am Jassen und 
gemütlichen Beisammensein.
Fühlst du dich angesprochen? Für weitere Informatio-
nen melde dich bei Marcel Kunz per Telefon, Tel. 077 
520 45 23 oder bei Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52.
Wir freuen uns, dich kennenzulernen. Die genauen 
Jassdaten werden jeweils im «Dorfbote» publiziert.

Seniorenwandergruppen
Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Entdeckungen
Wandern scheint ein Volkssport zu sein, denn am Mitt-
woch, 2. November gegen 9 Uhr war die Bahnhofhalle 
Thun mit verschiedenen Gruppen gefüllt.
Die 19-köpfige Wandergruppe 1 der KG Steffisburg und 
Heimberg wollte mit der Leitung von Guy Schneider 
von Oberwil nach Boltigen wandern.
Oberwil wird meistens durchfahren. Dabei verpasst 
man aber die eindrücklichen Simmentaler-Häuser, die 
Kirche und den Ortskern. Nach dem Startkaffee wan-
derte die Gruppe bei sich lichtendem Hochnebel via 

Sightseeing im Dorfkern von Oberwil.
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Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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pedicure
yvonne

Yvonne Peter-Kaufmann
Podologin SPV

Telefon 033 437 47 55
Alpenstrasse 18
3627 Heimberg

R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

	
  

www.gruene-heimberg.ch

Klimafonds-Initiative

Die Klima- und Biodiversitätskrise spitzt sich immer mehr zu. 

Das bedroht unsere Gesundheit und die des gesamten Planeten. 

Doch die Politik zögert, statt entschlossen zu handeln. Die Klimafonds-

Initiative der GRÜNEN und der SP sorgt endlich für konsequente 

Massnahmen zum Schutz von Klima und Biodiversität.

Jetzt Mitglied werden!
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Adventskalender
im Aarefeld und Kaliforni

Der Adventskalender ist nicht komplett, doch die 
vierzehn Fenster werden unserem Quartier in der Ad-
ventszeit mit jedem Tag mehr Festlichkeit verleihen. 
Bestimmt werden die schmucken Fenster auch Sie zu 
abendlichen Spaziergängen im Quartier anregen, Ih-
nen etwas festliche Stimmung vermitteln und die eine 
oder andere spontane Begegnung ermöglichen.

Wann geht wo das Fenster auf?

Datum	 Name/Adresse	 offene Tür
  1.12.	 Kirchgemeindehaus Kaliforni
	 Lerchenweg 14	 Ja *

  3.12.	 Silvia und Bernhard Schneider
	 Fährenstrasse 37

die Bäuerten Waldried und Adlemsried nach Boltigen. 
Guy Schneider wusste Geschichtliches zu erzählen: 
von Kohleabbau, 3-Felder-Wirtschaft, Getreideanbau, 
Allmenden, Bäuertwesen, bäuerlichem Wohlstand 
und schönen Häusern dank Viehzucht und Milchwirt-
schaft.
Im neu eröffneten «Caffi 66» in Boltigen fand die Wan-
derung ihren Abschluss, die Zugfahrt durch das unter-
dessen sonnige Simmental war das Dessert.

Die 23 Personen der Gruppe 2 waren mit Ruedi Hadorn 
an Längmatt-, Allmendingen- und Glütschbach un-
terwegs, erfuhren Interessantes über Renaturierung, 
Bachpflege und Wasserbau und besuchten die Biber-
burg im Glütschbachtal. Hier wurde über Baumstäm-
me und Wurzelstrünke geturnt. Im Naturschutzgebiet 
Gwattmoos, noch vor dem Abschlusstrunk, erzählte 
Gerhard Bieri von Pro Natura Spannendes über Libel-
len und Gelbbauchunken.
Die Gemeinschaft und zwei gelungene, unterschied-
liche Wanderungen haben alle Teilnehmenden erfreut.
	 A&B He

Bibers Werk am Glütschbach.

  4.12.	 Hedi und Brigitte Zaugg
	 Fichtenweg 4

  5.12.	 Agnes Sommer, Wachtelweg 7	 Ja

  7.12.	 Familie Schneider, Pappelweg 29

  8.12.	 Physio Lüdi, Farmweg 10	 Ja

  9.12.	 Annelies Ott, Farmweg 16

11.12.	 Nathalie & Thomas Willener
	 Blümlisalpstrasse 8	 Ja **

13.12.	 Peter und Rosmarie Zosso, Pappelweg 97	 ***

16.12.	 Tania & Micah Gross, Wachtelweg 8	 Ja

18.12.	 Simon und Rahel Brechbühl, Pappelweg 21	 Ja

19.12.	 Stefanie & Roger Siegenthaler
	 Aarestrasse 23

21.12.	 Markus und Barbara Dänzer
	 Sanddornweg 2	 Ja

23.12.	 Hansueli Haldimann, Pappelweg 15

*	 19–21 Uhr Foyer und Raum der Stille offen
**	 Tasse mitbringen
***	 Fenster Richtung Uferweg

Aus der Aufstellung geht auch hervor, wer am Tag, an 
dem er sein Fenster öffnet, gerne Besuch empfängt. 
Sofern nichts anderes vermerkt ist, dürfen Sie zwi-
schen 19 und 21 Uhr ohne weiteres klingeln, Sie sind 
willkommen! Mit den besten Wünschen für eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit

	 Paritätische Arbeitsgruppe 
	 der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Verein connect
Freiwilligenarbeit verdient ein Dankeschön!
Am 5. Dezember ist der internationale Tag der Freiwil-
ligen. Er dient zur Anerkennung und Förderung ehren-
amtlicher und freiwilliger Engagements. Deshalb sa-
gen wir unseren Freiwilligen von Herzen Danke!
Sie beraten und begleiten Mitmenschen im Schreiba-
telier, vernetzen sie mit Anlaufstellen oder Helfenden, 
engagieren sich in Bewerbungs-Tandems oder im 
Vorstand – alles freiwillig, ehrenamtlich und mit viel 
Herz. Wir sind dankbar, dass wir auch im bald zu Ende 
gehenden Jahr auf die wertvolle Mitarbeit der Freiwil-
ligen zählen durften!
Möchten auch Sie einen sinnbringenden Beitrag für 
Ihre Mitmenschen im Dorf leisten? Haben Sie ein Flair 
und Freude am Umgang mit Menschen und interessiert 
Sie die Mitarbeit? Dann erwartet Sie ein sehr wertge-
schätztes, spannendes und begleitetes Engagement in 
der Freiwilligenarbeit. Ich freue mich Sie kennenzuler-
nen! Regula Ringgenberg, Präsidentin Verein connect, 
078 404 99 45

schreiben – verstehen – ausfüllen
Das Schreibatelier unterstützt alle, die das wünschen,
– beim Verstehen und Schreiben von Briefen

Fortsetzung S. 15
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Die Ortsparteien haben das Wort
Einmal im Jahr erhalten die Ortsparteien im politisch 
neutralen «Dorfbote» Gelegenheit, sich auf kleinem 
Raum zu präsentieren. Daneben besteht die Möglich-
keit, mit maximal viertelseitigen Inseraten Aktuelles 
aus dem politischen Alltag zu thematisieren oder An-
lässe anzukündigen. 
Nachstehend finden Sie in alphabetischer Reihenfolge 
die sieben Rückmeldungen zum Aufruf der Redaktion, 
der mit dem Hinweis endete «es soll eine Dienstlei-
stung für die Leserschaft sein, ein Überblick über das 
politische Schaffen in der Gemeinde».
	 Die Redaktion

Miteinander Zukunft gestalten
Wir politisieren mit einem christlichen Hintergrund und 
verstehen uns als verbindende Partei der Mitte. Wir 
setzen uns für das Wohlergehen der ganzen Bevöl-
kerung und für den Schutz der Umwelt ein. Das Mit-
gestalten einer positiven Entwicklung der Gemeinde 
Heimberg ist uns wichtig.

Kontakt: rosmarieryser@bluewin.ch oder über 
Facebook

Soziale Gerechtigkeit jetzt! 
Ukraine-Krieg, steigende Energiepreise, Inflation und 
hohe Krankenkassenprämien lassen uns in Ohnmacht 
fallen. Nun ist es wichtig, dass soziale Gerechtigkeit 
eine Stimme erhält. Die SP Heimberg setzt sich seit 
über 100 Jahren für alle Heimberger/innen ein. Durch 
eine tragfähige Konsenspolitik und aktive Parteiarbeit 
wollen wir für ein «Heimberg für alle» kämpfen. 

Informationen: ww.sp-heimberg.ch 

Rück- und Ausblick
Unsere sehr erfolgreiche Unterschriftensammlung 
zum Finanzreferendum und dann die gewonnene Ab-
stimmung an der Juni-Gemeindeversammlung waren 
die Höhepunkte unserer Sektion. Jetzt freuen wir uns 
auf die Bundesratswahlen, Bundesrat Ueli Maurer, die 
Kandidaten Albert Rösti und Werner Salzmann, alle 
Drei waren schon Gäste an unserem jährlichen SVP 
Grillhöck.

Informationen: www.svp-heimberg.ch

Für sichere Energieversorgung
Ihre glp setzt sich aktiv ein für sichere Energieversor-
gung, Wohlstand und Perspektiven für uns alle. Die glp 
schafft fairen Ausgleich zwischen Wirtschaft, Umwelt 
und Sozialem. Die Menschen, ihre Freiheit und Eigen-
verantwortung sowie die gesunde Entwicklung für un-
ser Dorf sind der glp wichtig. Packen wir es gemein-
sam an! Mit Ihrer Stimme für die glp entscheiden Sie 
richtig.

Informationen: www.heimberg.grunliberale.ch     	

Herausforderung Wachstum
Das Wachstum von Heimberg ist eine grosse Heraus-
forderung, auch in finanzieller Hinsicht. Bildung und 
Sport sind uns wichtige Anliegen, Luxus braucht es 
aber nicht. Wir erwarten für das Schulhaus und später 
die Mehrzweckhalle Vorlagen, denen die Stimmbürger 
an der Urne zustimmen können. Die schweizweit posi-
tive Entwicklung der FDP wollen wir unterstützen.

Informationen: www.fdp-heimberg.ch

	
  

Danke für die Unterstützung!
Die Gemeinde unterstützt die politischen Parteien, 
wie auch die Vereine, jährlich mit einem Beitrag und 
stellt ihnen die Aula zur Verfügung. Für diese wichtige 
Unterstützung zugunsten einer breiten Politvielfalt be-
danken wir uns. Die Grüne Partei organisierte damit im 
2022 zum Beispiel den Bring- und Holtag und zusam-
men mit der SP den Anlass zur Klimafonds-Initiative. 
Danke, wenn Sie diese unterschreiben!

Informationen: www.gruene-heimberg.ch

Bürgerlich/christliche Werte
Wir politisieren Mitte/Rechts und die bürgerlich/
christlichen Werte bilden unsere Motivation. Gesunde 
Finanzen, Familien, Wirtschaft und Umwelt sind des-
halb unsere Hauptanliegen. 
Wir treffen uns jeweils zwei Mal im Jahr um über die 
aktuellen Anliegen im Dorf auszutauschen und zu dis-
kutieren.

Kontakt: Claudia Züst, Stv. Präsidentin,
Tel. 079 304 03 08
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– beim Ausfüllen von Formularen
– beim Schreiben von Bewerbungen
– bei weiteren schriftlichen Fragen

Öffnungszeiten
Am Montag von 17–19 Uhr, am Dienstag von 14–17 Uhr
Es ist keine Terminvereinbarung nötig. Es wird ein mi-
nimaler Unkostenbeitrag erhoben.

Leist Untere Au
Wettbewerb
Seit dem 15. November läuft der Wettbewerb mit Prei-
sen unserer Sponsoren aus dem Leistgebiet. Die Teil-
nahme auf der Homepage ist noch bis am 15. Dezem-
ber möglich –> leistuntereau.ch/das-grosse-leist-quiz 
Die Gewinner werden am 16. Dezember ausgelost und 
die Preise ab dem folgenden Wochenende überbracht. 
Wir wünschen viel Glück!

Das Schreibatelier befindet sich…
im Mehrzweckraum der Aula an der Schulstrasse 14a. 
Eingang links neben der Aula im 1. Stock.

Kontakt
Telefon 078 404 99 45, info@connect-heimberg.ch, 
www.connect-heimberg.ch

Adventsfenster
Beim Redaktionsschluss des «Dorfbote» waren noch 
nicht alle Fenster vergeben. Es besteht die Möglich-
keit, sich übers Internet noch anzumelden –> leistun-
tereau.ch 
Wir wünschen eine stimmungsvolle Adventszeit und 
bedanken uns bei allen, die mit kreativen Fenstern 
Passanten und Leistbewohner zum Staunen bringen 
und für Kontakte sorgen. 

Datum	 Name	 Standort	 Infos/Apéro	
  1. 12.	 Rosmarie Fontanelli, Martha Meyer	 Auweg 42   	 Treppenhaus, unterste Fenster
  2. 12.	 WOODY designed by Tina, Best-Design Finger AG	 Dornhaldestrasse 87b	 ca. 17–20 Uhr: Punsch	
  3. 12.	 Edith Willen	 Buchwaldstrasse 68  	 bei Eingang Einstellhalle
  4. 12.	 Céline und Thomas Hert	 Alpenblickweg 5
  6. 12.	 Erlebnis-Töpferei Howald	 Bernstrasse 295	 ab 19 Uhr: Glühwein, Punsch 
			   und Würstchen mit Brot
  9. 12.	 Eliane und Thomas Wäfler	 Schützenstrasse 15	 17.30–20 Uhr: Apéro vor dem Haus
10. 12.	 Thomas & Regula Ringgenberg	 Alpenstrasse 22		
13. 12	 Familie Jäggi-Wendel	 Bir Underfüerig 6	 17.30–20 Uhr: Apéro
14. 12.	 Manuela Amstutz	 Auweg 68		
15. 12.	 Familie Schmidli	 Alpenstrasse 44	 17.30–20 Uhr: Adventstee/Punsch
16. 12.	 Sibylle Wüthrich	 Auweg 45 	 Parterre vom Auweg her
17. 12.	 Burgergemeinde Heimberg	 Burgerhaus, 	 Das Töpfermuseum
		  Käsereiweg 40 	 hat von 16–18.30 Uhr geöffnet	
19. 12.	 Catherine Rösti	 Käsereiweg 40		
21. 12.	 Corinne Schweizer	 Käsereiweg 2	 18–20 Uhr: Glühwein/Tee	
24. 12.	 Gemeindeverwaltung	 Alpenstrasse 26 	 Eingangstüre Gemeindeverwaltung



16

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke Geschichte & Musik –
DAS Weihnachts-
geschenk

Buch + 2 CDs 
Fr. 49.–/zzgl. Porto

Bestellungen unter 
www.jenni-musik.ch
oder direkt beim Autor 
Beat Straubhaar,
b.straubhaar@bluewin.ch 

Das ideale Geschenk für 
Nostalgiker, Freunde des 
Entlebuchs und Liebhaber
von Volks- und Militärmusik

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

www.svp-heimberg.ch

Interessante Gespräche, gemütliche Abende und oft ein Grund zum Lachen –
das wünscht die SVP Heimberg den Bewohnerinnen und Bewohnern vom Dorf
in der besinnlichen Adventszeit. Zum Jahresende Glück und Gesundheit
in Hülle und Fülle und dass sich alle eure Wünsche erfüllen mögen. 
Fröhliche Weihnachten!

Offene, gradlinige und lösungsorientierte Politik –
das zeichnet uns von der SVP aus!
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Dezember
Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch;
Sonntag, 11. Dezember, 11 Uhr, Aula, Pfr. A. Losch, Se-
niorenweihnachten, Mitwirkung: Trachtengruppe und 
Raphael Becker am Flügel, anschl. Mittagessen;
Dienstag, 13. Dezember, 20 Uhr, Kirche, Andacht zum 
Krieg in der Ukraine;
Sonntag, 18. Dezember, 17 Uhr, Kirche, Team, Mitmach-
Weihnachtsfeier für alle, anschliessend gemütlicher 
Ausklang;
Christnacht, 24. Dezember, 22.30 Uhr, Kirche, Pfr.  
M. Albe, Musik: Corinna Bühler, Orgel, Simon Wyrsch, 
Klarinette;
Weihnachten, 25. Dezember, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr.  
A. Losch, Gottesdienst mit Abendmahl. Musik: Ruth 
Blaser, Orgel;
Neujahr, 1. Januar, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 2. Dezember: Pfr. Michael Albe; 3. bis 9. Dezember: 
Pfr. Andreas Losch; 10. bis 16. Dezember: Pfr. Michael 
Albe; 17. bis 23. Dezember: Pfr. Andreas Losch; 24. De-
zember bis 6. Januar: Pfr. Michael Albe.

Abwesenheit
3. bis 6. Dezember: Pfr. Michael Albe, Ferien.

Aus der Kirchgemeindeversammlung 
vom 22. November 
Budget 2023
Die Versammlung genehmigte die Steueranlage mit 
unverändert 0.2 Promille der einfachen Steuer und 
das Budget mit einem ausgeglichenen Ergebnis von 
Fr. 0.00.

Rücktritte, Verabschiedungen:
–	 Renate Bächler, Kirchgemeinderätin, 
	 Ressort Personal: Mai 2011 bis Dezember 2022 
–	 Erich Marti, Mitglied Vorstand Kirchl. Bezirk Thun: 

Januar 2015 bis Dezember 2022
–	 Elisabeth Ryser, Abgeordnete der Kirchgemeinde im 

Kirchl. Bezirk Thun: Januar 2015 bis Dezember 2022.

Wahlbestätigung von Pfarrerin Yvonne Witschi
Die Kirchgemeindeversammlung hat am 22. Novem-
ber die Wahl von Pfrn. Yvonne Witschi bestätigt. Pfrn. 
Witschi wird am 1. Januar ihre Tätigkeit in Heimberg 
aufnehmen und ein 20-Prozent-Pensum bekleiden. Ihr 
Schwerpunkt wird im Bereich der Kinder- und Famili-
enarbeit liegen.

Kirchgemeindepräsident Urs Ackermann verabschie-
det Kirchgemeinderätin Renate Bächler.

Verabschiedet wurden ebenfalls Elisabeth Ryser und 
Erich Marti nach acht Jahren in der Bezirkssynode.

Dienstjubiläum
In diesem Jahr konnte Ruth Blaser, Organistin, ihr 
20-jähriges Dienstjubiläum feiern. Kirchgemeinderat 
und Pfarrteam danken ihr für die langjährige Mitarbeit.

Die neu gewählte Pfarrerin Yvonne Witschi mit Kirch-
gemeindepräsident Urs Ackermann.
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5. Dezember – UNO-Tag der Freiwilligen
Wieder sind unzählige und unbezahlbare Stunden von 
Freiwilligen in unserer Kirchgemeinde geleistet wor-
den. Kirchgemeinderat und Pfarrteam danken allen für 
ihren grossen Einsatz ganz herzlich.

VORANZEIGEN

Save the date
Workshops zur Taufbibel mit Rüdiger Pfeffer

Seit dem Sommer geistern 
neue Gesichter durch die 
Kinderzimmer unserer Täuf-
linge. Rüdiger Pfeffer hat die 
Menschen, Tiere und Land-
schaften in der Taufbibel, die 
wir neu unseren Täuflingen 
schenken, gezeichnet und 
coloriert. 
Am 12. und 13. Januar kommt 
uns Rüdiger Pfeffer besuchen 

und bietet verschiedene Zeichenworkshops und eine 
Einführung in unsere Taufbibel an. Sie lebt von ganz 
verschiedenen Elementen und Geschichten. So führt 
z.B. von Anfang an Wido, ein Wiedehopf, durch die 
Geschichten der Bibel. Neben den vielen biblischen 
Erzählungen sind aber auch Kinderlieder, Bastelideen 
und andere kreative Anregungen in dem bunten und 
sehr kindgerechten Buch zu finden. 
Rüdiger Pfeffer wird uns unsere Taufbibel und ihre Ent-
stehungsgeschichte am 12. Januar am Abend vorstel-
len und tagsüber mit verschiedenen Gruppen Work-
shops für Eltern, Kinder und Interessierte zum «Comic 
Zeichnen» anbieten. 
Wir freuen uns sehr auf zwei bunte und kreative Tage. 
Weitere Einzelheiten folgen. Informationen zu den 
Workshops: Michael Albe, Tel. 076 766 25 42. 

Winterlager Hasliberg
19. bis 24. Februar: eine Woche Winterspass mit Skifah-
ren, Snowboarden, Skitouren, Iglu bauen, Spielen, Zu-
sammensein und vielem mehr. Ein Angebot der Refor-
mierten Kirchgemeinde und der Jugendarbeit der Ein-
wohnergemeinde für SchülerInnen der 4.–9. Klassen. 
Anmeldung bis 4. Februar: Jugendarbeit, Pierre Metz-
ker, Schulstrasse 14, 3627 Heimberg. Per Post oder in 
den Briefkasten beim Ständer der Oberstufenschule.
Auskunft: Pierre Metzker, Tel. 077 409 09 89, pierre.
metzker@heimberg.ch oder Rebekka Schiffmann, Tel. 
079 896 45 55.

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

 «Gott und der Sternenhimmel»
Freitag, 2. Dezember, 19 Uhr, Kirche
Vortrag von Pfr. Andreas Losch

Raum der Stille
Sonntag, 4., 11. und 18. Dezember, jeweils von 16 bis 18 
Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni.

Kirchenchor – Adventskonzert 
Samstag, 10. Dezember, 17 Uhr, Kirche
Der Kirchenchor singt die «Messe brêve» von Charles 
Gounod und adventliche Lieder unter der Leitung von 
Osvaldo Ovejero. Dazu musiziert ein Streichquartett: 
Eva Frey und Christine Jakob (Violinen), Verena Keller 
(Bratsche) und Susanne Ryser (Cello). 
Freier Eintritt – Kollekte.

Friedenslicht im Advent
Die Idee vom Friedenslicht aus Bethlehem ist 1986 im 
ORF Landesstudio Oberösterreich entstanden. Seit 
1993 wird dieses Licht als Frieden stiftendes Zeichen 
auch in der Schweiz von Mensch zu Mensch weiter-
gegeben. In der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet 
jeweils ein Kind das Friedenslicht, welches mit einer 
speziellen Laterne mit dem Flugzeug nach Wien ge-
bracht wird. Von dort aus wird es an über 30 Länder 
in Europa und in Übersee weitergegeben. Wir holen 
das Friedenslicht am 11. Dezember aus Luzern ab (Eu-
ropaplatz ca. 17 Uhr) und tragen es in unsere Kirchge-
meinde. Sie können es an folgenden Tagen in unserer 
Kirche abholen: Donnerstag, 15. Dezember, 9 bis 10 
Uhr und Sonntag, 18. Dezember, im Anschluss an die 
Mitmach-Weihnachtsfeier. 
Weitere Infos: www.friedenslicht.ch

Mitmach-Weihnachtsfeier für alle
Sonntag, 18. Dezember, 17 Uhr, Kirche. 
Anschliessend gemütlicher Ausklang.
Wer Lust hat, bei der Vorbereitung des Weihnachts-
spiels mitzuwirken oder selber in eine Rolle schlüpfen 
möchte: gleich anmelden: Das Team freut sich. Es gibt 
keine Altersbeschränkung.
Am Samstag, 3. Dezember von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es 
für die Mitwirkenden ein erstes Vorbereitungstreffen 
in der Kirche. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: Pfr. Micha-
el Albe, Tel. 033 437 19 45, albe@kirche-heimberg.ch.

Ein Puzzle entsteht 
– Begegnungen in der Altjahrswoche 
Dienstag, bis Freitag, 27. bis 30. Dezember, 14 bis 17 
Uhr, Pavillon bei der Kirche.
Wer hat Lust in der Altjahrswoche gemeinsam an 
einem grossen Puzzle zu arbeiten und/oder sich bei 
Kaffee und Tee auszutauschen und zu plaudern? Alle, 
die Lust dazu haben, sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns und sind gespannt, welches grosse 
«Werk» dabei entsteht!
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60 oder geiser@kirche-heimberg.ch

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 6. und 20. Dezember, 14 bis 16 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
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BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin
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Am 6. Dezember gibt es eine Überraschung.
Anmeldung bis 5. Dezember bei Susanne Geiser, 
Tel. 079 769 40 60.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 12. Dezember, 9 Uhr, Kirchgemeindehaus Ka-
liforni: Adventsfeier mit der Flötengruppe. Marianne 
Vogel Kopp, Theologin, liest aus ihrem Gedichtband.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 7. Dezember und Freitag, 9. Dezember 
(Hauptprobe), 20 Uhr, Kirche. Samstag, 10. Dezember, 
17 Uhr, Kirche: Adventskonzert.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 8. Dezember ab 12 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis  
Fr. 10.– pro Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 
10 Jahre Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.

Für Kinder & Jugendliche

Kinderznacht und Filmabend 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Freitag, 9. Dezember, 17 bis 19.30 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Gemeinsam essen wir und sehen uns anschliessend 
einen Film an. Nadine Aebischer und Regula Berger 
freuen sich auf dich!
Auskunft/Anmeldung bis 7. Dezember: Regula Berger, 
Tel. 079 383 95 52, berger@kirche-heimberg.ch

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 14. Dezember, Pavillon bei der Kirche.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für gemütlichen Austausch bei Kaffee/Tee und für 
die Kleinen zum Spielen. Kinder bis 5 Jahre und ihre 
Eltern, Grosseltern… sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09.

Für Senioren

Seniorennachmittag 
Sonntag, 11. Dezember, 11 Uhr, Aula: «Seniorenweih-
nachtsfeier» mit Pfr. Andreas Losch. Musikalische Be-
gleitung: Trachtengruppe und Raphael Becker, Flügel. 
Anschliessend Mittagessen.
Auskunft und Anmeldung bis 8. Dezember mittags: Su-
sanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 079 769 40 60 
oder geiser@kirche-heimberg.ch. 

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 7. Dezember. Angebot am Nachmittag. An-
gaben zur Wanderung werden ca. 14 Tage vorher auf 
www.kirche-heimberg.ch, Rubrik Angebote/Senioren 
publiziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, 033 437 96 07.

Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattung
Helena Ammann-Glatz, Schulgässli 23.

Taufen
Mael Abplanalp, Bürglenweg 11g; 
Kimberly Lynn Utiger, Dornhaldestrasse 33b.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
losch@kirche-heimberg.ch. 

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr, schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung. 
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, Tel. 
033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06. Leiterin Alters-
arbeit: Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60; Katechetin: 
Regula Berger, Tel. 079 383 95 52; KUW-Mitarbeiterin: 
Nadine Aebischer, Tel. 078 613 13 99.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. 
Das Abonnement übernimmt die Kirchgemeinde. In der 
Zeitung sind die Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg 
nicht publiziert.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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COOL!COOL!
WERDE JETZT
MEMBER*

Gabriel, Spieler Wacker Thun

Bist du zwischen 14 und 24 Jahre alt? 
Werde Teil von AEK YOUNGSTARS und 
profitiere von zahlreichen Benefits. Sichere 
dir jetzt deinen Willkommensgutschein 
für angesagte Onlineshops!

*Voraussetzung für eine Mitgliedschaft bei AEK YOUNGSTARS ist ein Jugendkonto Free25 bei der AEK Bank. 
  Eröffne eines, falls du nicht schon über eines verfügst. 
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VereineChristliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienste
Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr;
Sonntag, 18. Dezember, 9.30 Uhr, Jahresdankesfeier.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, 
Fabrikweg 3, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 54 74, cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Dezember:

*	 Frau Margaritha Jaberg-Wyss
	 Burgerheim Steffisburg, geb. 1. Dezember 1931

*	 Frau Frieda Mühlemann
	 Jägerweg 41, geb. 8. Dezember 1942

*	 Herr Fritz Mäder
	 Drosselweg 4, geb. 10. Dezember 1931

*	 Frau Gertrud Tschäppeler
	 Jägerweg 27, geb. 11. Dezember 1929

*	 Frau Marianne Bieri-Mühlheim
	 Bernstrasse 297, geb. 15. Dezember 1947

*	 Herr Max Keller
	 Schulgässli 40, geb. 20. Dezember 1929

*	 Frau Rosa Zuber-Kalbermatten
	 Niesenstrasse 5, geb. 23. Dezember 1937

*	 Frau Rosmarie Gerber-Tschanz
	 Jägerweg 93, geb. 26. Dezember 1947

*	 Frau Klara Möri-Reber
	 Farmweg 12, 3613 Steffisburg, 
	 geb. 28. Dezember 1931

Herzliche Gratulation!

GschirrSchärbeler
Guggen Schweizermeisterschaft 
Liebe Einwohner/innen der Gemeinde
Wie vielleicht einige von Ihnen schon mitbekommen 
haben, dürfen wir von der Guggemusig GschirrSchär-
beler vom 14.-16. April 2023 die 5. offizielle Guggen 
Schweizermeisterschaft in Heimberg durchführen. 
Dieser Event findet nur alle vier Jahre statt und wird 
stets von einer anderen Guggenmusik aus einer ande-
ren Region der Schweiz organisiert. Seit längerer Zeit 
sind wir nun voller Tatendrang und mit Vorfreude an 
den Vorbereitungen für dieses grosse Fest. Vom 14.-16. 
April 2023 erhoffen wir uns, verschiedene Guggenmu-
siken aus der ganzen Schweiz begrüssen zu dürfen. 
Der Anlass findet im und um das Areal der Aula und 
das Schulareal Untere Au statt. In kommender Zeit 
werden wir Sie mit weiteren Details zu diesem Anlass 
informieren.
	 Mit «guggämässigem» Gruss,
	 Marcel Aebersold, OK-Präsident Guggen-SM

Kulturverein
Kultur für Kinder, Eltern und Grosseltern 
mit dem «Konzert ABC Xenegugeli-Trio» 
von Roland Zoss

Am Samstag, 14. Januar 
2023 organisiert der Kul-
turverein wieder einen 
Familienanlass in der 
Aula mit dem Kinderlie-
dermacher Roland Zoss. 
Seit 23 Jahren bringt der 
Vollblutmusiker, und einer 
der profiliertesten Lieder-
macher der Schweiz, die 

Welt liebevoll verpackt in Schweizer Kinderzimmer. 
Der Altmeister aus Bern singt für Kinder, Eltern und 
Grosseltern mit viel Gefühl, mit Charme und einer klei-
nen frechen Maus im Arm. Seine Auftritte erwärmen 
kleine und grosse Herzen! 
Roland Zoss beglückt uns mit einem Generationen-
konzert mit seinem Xenegugeli-Trio, einem kleinen 
Meisterwerk. In seinem Tier-ABC besingt das Trio 
Tierlieder zu den Buchstaben des ABC.
Das ABC Dino Xenegugeli gibt es auch als App und 
hat tausende von Kindern in die Welt des Schreibens 
eingeführt. Schreiben die Kinder die Buchstaben des 
Alphabets richtig, bewegen sich die Tiere und der pas-
sende Liedauszug erklingt. Die ganzen Lieder, Bilder 
und Texte sind als Song und E-Book Download in fünf 

Zuhause
Spendenkonto: 

30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Zuhause
Spendenkonto: 

30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

steiner.urs@hispeed.ch

Schöni
Wiehnachte!
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Sprachen erhältlich. Im App Store Schweiz erhielt 
Xenegugeli den 1. Platz und wurde an der Frankfurter 
Buchmesse als «Beste App Kinder» nominiert. Roland 
Zoss bleibt jener heilen Welt treu, aus der Kinder heute 
immer früher fallen... Er möchte ein Hüter der Kindheit 
sein und den Kindern spielerisch das ABC zu schönen 
Bildern und Musik lehren. Seine Werke sind Schatz-
kisten der Mundart, Kunstwerke, die auch Erwachse-
ne berühren: «Het öpper ds Xenegugeli / im Waud uss 
ghöre lache? / S’hett Miesch im Haar u d Ouge spöie 
Füür / wi bim ne Drache…»

Obstbauverein
 
Obstbaumschnittkurs
Der diesjährige Schnittkurs findet statt: 
Samstag, 3. Dezember, ab 13.15 Uhr in der Hofstatt von 
Peter und Fränzi Leuenberger, Thungschneitweg 52, 
3627 Heimberg. Kursleiter ist Urs Grunder, Zäziwil.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Der Un-
kostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt Fr. 20.–.

Ornithologischer Verein
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg, 
Tel. 033 437 69 61

Die erste Hürde
Im Hinblick auf die kommende Ausstellungssaison fan-
den im Vereinslokal Dählenwäldli die vereinsinternen, 
freiwilligen Tiervorbewertungen wie folgt statt:
Samstag, 29. Okt., Geflügel: Experte Christoph Gerber 
beurteilte von 3 Züchtern 45 Tiere aus 5 verschiedenen 
Rassen.
Samstag, 5. Nov., Kaninchen: Experte Franz Käser be-
urteilte von 8 Züchtern 75 Tiere aus 6 verschiedenen 
Rassen. 
Vom 13.–15. Januar 2023, findet die Landesteil Emmen-
tal Kleintierausstellung für Kaninchen, Geflügel und 
Tauben in der Markthalle Hübelischachen in Schüp-
bach statt.
Viel Erfolg in der kommenden Ausstellungszeit!

Eine Schwanzmeise kommt selten allein
Leider hat man meist kaum Zeit diese niedlichen Vö-
gel bei der Futtersuche in Bäumen und Sträuchern 
länger zu beobachten. Der Trupp ist im Geäst ständig 
in Bewegung, immer bereit bei Gefahr miteinander 
das Weite zu suchen. Die geselligen Schwanzmeisen 
bleiben ausserhalb der Brutzeit immer in verschieden 
grossen Trupps zusammen. Wenn es in den langen 
Winternächten grimmig kalt wird, kuscheln sie sich 
dicht aneinander, um sich gegenseitig zu wärmen. 
Die Schwanzmeisen sind mit ihrem kugeligen, kleinen 
Körper mit dem 8 bis 10 cm langen Schwanz und dem 
schwarz-weiss-rosaroten Gefieder unverwechselbar. 

Die Art ist bei uns ein nicht gefährdeter, häufig brü-
tender Jahresvogel in lichten Wäldern, vor allem in 
Auenwäldern. Schwanzmeisen sind Offenbrüter – das 
Kugelnest wird in Ästen von Bäumen und grossen 
Sträuchern aufgehängt. Ihre Nahrung besteht aus In-
sekten, Spinnen, Larven und Blattläusen. 

Im Winter können Schwanzmeisen auch am angebo-
tenen Fettfutter beobachtet werden.

Alle Jahre wieder
Winterfütterung freilebender Vögel gezielt und mit 
Mass: Nur bei geschlossener Schneedecke oder 
Dauerfrost füttern. Die Futterstelle sollte am Morgen 
gefüllt sein, nach einer kalten Nacht sind die Vögel 
am schwächsten. Was wird gefüttert? Körnerfresser, 
Vögel mit kräftigem Schnabel, erhalten eine Freiland-
mischung aus ölhaltigen Sonnenblumen– und Hanf-
kernen. «Billige» Mischungen mit Getreide-, Hirse- und 
anderen Samenkörnern haben einen geringen Nähr-
wert und sollten wegen Unkrautverbreitung nicht an-
geboten werden. Die meisten Körnerfresser nehmen 
auch folgende, für Insektenfresser, Vögel mit feinem 
Schnabel, empfohlene Nahrung auf: Haferflocken, 
Fettringe, Stängel oder Knödel, zerkleinerte Nüsse al-
ler Art, Beeren und Obst (auch faules) und käufliches 
Weichfutter. Keine gesalzene Nahrung anbieten! 
Viel Vergnügen beim Beobachten freilebender Vögel 
– am vor Katzen und Nässe geschützten Futterbrett. 

Voranzeigen 
–	 Freitag,  20. Januar  2023, 19 Uhr im Restaurant CIS, 

Orientierungsversammlung: Wie weiter mit dem 
Ornithologischen Verein? Die Mitglieder wurden 
persönlich eingeladen.

–	 Der Altjahreshöck findet dieses Jahr nicht statt.

Der Vorstand des Ornithologischen Vereins wünscht 
allseits schöne Festtage und ein glückliches, neues 
Jahr. 
	 Hans Schmid

«Dorfbote»-Leser tragen Sorge zur Umwelt!
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Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11
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Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Beste Serviceleistungen

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch
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Samariterverein
Kontaktadresse: Bernstrasse 249, 3627 Heimberg, 
www.samariter-heimberg.ch 

Hauptversammlung
Wann:	 Freitag, 20. Januar 2023, 20 Uhr
Wo:	 Restaurant CIS

Voranzeige Vereinsübung
Wann:	 Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Thema:	 Alarmkonzept 2023
Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung.
	 Der Vorstand

Elternverein
«Dr Kasperli wird Tierlidoktor»
Am Freitag, 28. Oktober, freuten wir uns über 190 Kin-
der und Erwachsene, welche in der Aula das Kasper-
litheater des Elternvereins besuchten. Manuela Stei-
ner vom Kasperlitheater Gwundernäsli in Steffisburg 
entführte die Besucher in die Geschichte «Dr Kasperli 
wird Tierlidoktor» und entzückte Jung und Alt. Der Tier-
arzt Dr. Prof. Pflästerli war krank, und der Kasperli war 
natürlich sofort zur Stelle. Er übernahm den Job, aber 
der war gar nicht einfach. Zum Glück waren die anwe-
senden Kinder da und konnten dem Kasperli helfen.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Abenteuer.

tag und Nachmittag) unter fachkundiger Leitung von 
Patrick Leisebach durchgeführt, wobei ein leckeres 
Menü zubereitet und anschliessend zusammen geges-
sen wurde. Eingeladen waren Schulkinder von der 1. 
bis zur 6. Klasse mit ihrem Vater/Götti/Onkel, etc.
Gekocht wurde dieses Jahr:
–	 Kürbis-Apfelcremesuppe mit Schinken-Quarkgipfeli
–	 Geschnetzeltes mit Pilzsauce, Kartoffelstock mit 

Mandeln, Bohnenbündeli
–	 Tiramisu mit Orange
–	 Früchtetee
–	 Zum Mitnehmen: Bräzeli

Viele kleine Helfer/innen für den Kasperli

Vaki-Kochen
Wieder ein erfolgreiches Koch-Wochenende
Bei unserem beliebten VaKi-Kochen hatten die Väter 
und Kinder viel Spass beim gemeinsamen Kochen. Am 
Samstag, 12. November, wurden zwei Kurse (Vormit-

Teamwork fürs perfekte Bohnenbündeli …

… und beim vorsichtigen Schneiden des Fleisches. 

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.chArmut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
	 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997



29

Trachtengruppe 
Rückblick aufs verspätete 75-Jahr-Jubiläum (1946–2021)
Wir bedanken uns mit ein paar Bildern bei all unseren Zu-
schauerinnen und Zuschauern, den treuen Ehren- und Passiv-
mitgliedern, den vielen Vereinsdelegationen, den Gönnern und 
Inserenten, sowie all unseren Helferinnen und Helfern, welche 
uns im Jahr «danach» bei unserem gemütlichen Jubiläum un-
terstützt haben!

Das Trachtenblüemli anstecken – bereit für den 

Auftritt.

Vielfältige Trachtenstoffe bei der Tanzgruppe.

Auftritt der Kindertanzgruppe.

Der Gesang des Trachtenchors durfte nicht fehlen.
Führten heiter durchs Programm: Bauer, Magd 

und Knecht.

Präsidiale Glückwünsche zum Jubiläum.

76 Jahre Trachtengruppe, Grund zum Feiern.

Bilder: Christoph Stucki
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Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf
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Frauenverein 
Rückblick
Freundschaftstreffen mit dem Vorstand des Frauen-
vereins Reutigen-Stocken
Nach zwei Jahren Verschieben infolge Corona konn-
ten wir am 25. Oktober endlich unsere Kolleginnen vom 
Vorstand des Frauenvereins Reutigen-Stocken einla-
den. Bei feinem Raclette und einem eigens durch uns 
kreierten Dessertbuffet, haben wir einen kurzweiligen 
Abend mit regem Austausch verbracht. Musikalisch 
hat uns die Örgeligruppe unter der Leitung des Heim-
bergers Werner Bürki mit ihren Klängen und Ausfüh-
rungen zu den vorgetragenen Stücken verzaubert. 
Der Kantonale Frauenverein Bern-Freiburg lost jeweils 
alle zwei Jahre einen Partnerverein aus. Ziel ist es, 
sich gegenseitig auszutauschen, Kontakte zu knüp-
fen, neue Ideen zu sammeln und sich gegenseitig zu 
treffen. An der Kantonalen Hauptversammlung im April 
wurde uns der Frauenverein Zweisimmen zugelost. Ein 
erster Kontakt hat bereits stattgefunden. Wir freuen 
uns auf den Austausch. 

Waber und ihr Team hatten alles schön dekoriert, und 
es konnte so manches Weihnachtsschnäppchen ge-
macht werden.
Der Tag war wieder ein voller Erfolg, und wir möchten 
uns ganz herzlich bei allen bedanken, die dazu beige-
tragen haben! «Merci viu mau!» 

Vorschau
Weihnachtszüpfli für alle Heimberger/innen 
ab 80 Jahren 
Freitag, 2. Dezember
Wie alle Jahre werden unsere Frauen am Freitag,  
2. Dezember, ab ca. 9 Uhr die Weihnachtszüpfli an alle 
Heimberger/innen ab 80 Jahren vertragen. Wir freuen 
uns, wenn Sie zu Hause sind und wir Ihnen das Züpfli 
mit den Weihnachtswünschen persönlich überbringen 
können. 
Bei Abwesenheit deponieren wir das Züpfli vor der 
Türe oder im Milchkasten.

Chlausenhöck
Dienstag, 6. Dezember, ab 17–21 Uhr im Pavillon
Gemütliches Beisammensein mit feinem Tee, Glüh-
most und Gebäck. 
Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie!

Brockenstube
Brocken- und Kaffestube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 3. Dezember, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Lismigruppe
Möchten auch Sie unsere Lismi Gruppe unterstützen. 
Die Gruppe trifft sich jeden Donnerstagnachmittag von 
13 bis 17 Uhr in unserem Pavillon.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei unseren beiden Leiterinnen 
Edith Maurer, Telefon 079 521 87 35 und Margrit Gattrin-
ger, Telefon 033 437 72 83.

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Planen Sie z.B. ein Geburtstagfest oder eine Weih-
nachtsfeier – Da wäre doch unser Pavillon genau rich-
tig! Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) und 
verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche mit 
Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, WC, 
Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Gebäude.
Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im Winter 
Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87. 
Fotos auf: www.frauenverein-heimberg.ch

Feines Essen fürs Freundschaftstreffen.

Brocki mit Advents- und 
Weihnachtsartikelverkauf 
Am 5. November stand der Brocki-Tag ganz im Zeichen 
des Advents- und Weihnachtsartikelverkaufs. Vreni 

Dekoartikel jeden Materiales wartete auf neue Käufer/
innen.
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GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung	 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch-	und	Tiefbau,	Baubewilligungen,	Strassenbeleuchtung,	Kehrichtabfuhr,	
Wasserversorgung,	Abwasserentsorgung,	Liegenschaftsverwaltung,	
Aula-Reservationen,	Gebäudeversicherung
Bauverwalter:	Jürg	Aegerter	(juerg.aegerter@heimberg.ch)	 033	439	20	43

Werkhof 	 033	438	79	11
Bahnhofstrasse	3,	3627	Heimberg	 Fax	033	438	79	12
Leiter:	Urs	Blaser	(werkhofheimberg@bluewin.ch)	 079	467	98	85

Sozialdienste	 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe	und	-beratung,	Kindes-	und	Erwachsenenschutz,
Kinder-	und	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit	
Leiter:	Martin	Koch	(martin.koch@heimberg.ch)	 033	439	20	05

Jugendarbeiter	 033	437	67	33
Pierre	Metzker,	Schulstrasse	14	(jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag,	16.00	–	18.30	Uhr	/	Donnerstag,	10.00	–	12.00	Uhr

Schulsozialarbeiter	 033	439	20	07
Hans	Rudolf	Kaufmann,	Schulstrasse	14	(schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef 	 031	634	92	11
am.bsm@pom.be.ch
Amt	für	Bevölkerungsschutz,	Sport	und	Militär	des	Kantons	Bern	(BSM)
Abteilung	Militär,	Papiermühlestrasse	17v,	Postfach,	3000	Bern	22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg	
Zivilschutzstelle,	Höchhusweg	5,	3612	Steffisburg	(zivilschutz@steffisburg.ch)	 033	439	44	60
Zivilschutz-Kommandant:	Guido	Sohm	(guido.sohm@steffisburg.ch)	 033	439	44	62
									

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Das Jahr 2022 neigt sich langsam zu Ende.
Wir möchten es nicht unterlassen, uns bei allen für die 
grossartige Unterstützung im 2022 zu bedanken und 
wünschen Ihnen allen frohe und besinnliche Festtage 
und einen guten Rutsch ins 2023!

Eishockeyclub
Hartes Brot für den EHC 
Nach dem gewonnenen Startspiel war die Hoffnung 
und Zuversicht auf weitere Erfolge gross. Im zweiten 
Spiel gegen Lerchenfeld kam unser Team brutal un-
ter die Räder. Das Derby gegen Röthenbach verloren 
unsere Spieler trotz guter Leistung unglücklich im Pe-
naltyschiessen. Gegen die Teams von Höfen, Bönigen 
und Gstaad war unser Team irgendwie gelähmt, und es 
resultierten drei Niederlagen. 
Schade, unsere Spieler kämpfen, rennen und ge-
ben alles, aber es funktioniert einfach nicht wie ge-
wünscht. Im nächsten Spiel gegen Oberlangenegg 
ist eine Steigerung gefragt, die unser Team mit einem 
Sieg aus dem Tief holt.
Kopf hoch, EHC-Jungs und EHC-Torfrau, die Resultate 
zeigen nicht euer wahres Können.

Matchberichte
HC Lerchenfeld – EHC Heimberg 22:3 (7:3/6:0/9:0)
Dass sich Lerchenfeld mit Spielern von Thun verstärkt 
hat, wussten wir. Am Anfang konnten unsere Spieler 
noch einigermassen mithalten. Ab dem 2. Drittel waren 
unsere Jungs gegen die 4-5 Spieler, die letzte Saison 
noch 1. Liga gespielt hatten, überfordert. Die logische 
Folge war eine brutale Niederlage, die es sofort zu ver-
gessen gilt.
Wie viel Sinn solche Aktionen machen, kann der 
Schreibende nicht beurteilen.

EHC Heimberg – SV Röthenbach 2:3 (0:1/2:0/0:1/0:1) n. P.
Das Derby gegen Röthenbach war von Anfang an ge-
prägt von viel Kampf und Chrampf auf beiden Seiten. 
Auf den 0:1 Rückstand konnte unser Team gut reagie-
ren und führte nach dem 2. Drittel verdient mit 2:1. Im 
letzten Drittel drückte Röthenbach auf den Ausgleich, 

was 7 Minuten vor Schluss auch gelang. Die Verlän-
gerung brachte keine Entscheidung, so ging es ins 
Penaltyschiessen.
Mit Röthenbach setzte sich das glücklichere Team 
durch, eigentlich wäre ein Unentschieden gerecht ge-
wesen, leider gibt es das im Eishockey nicht.

EHC Höfen – EHC Heimberg 6:4 (3:0/0:1/2:3)
Heimberg verschlief den Start und lag nach 15 Minuten 
bereits 3:0 im Rückstand. Das zweite Drittel gewann 
unser Team 0:1, mit einer besseren Chancenauswer-
tung wäre sogar mehr möglich gewesen. Das 3. Drittel 
verlief sehr ausgeglichen, leider gelang es unserem 
Team, trotz grossem Einsatz nicht den zwei Tore Rück-
stand wettzumachen. Eine etwas unglückliche Nieder-
lage für den Eishockeyclub. 

EHC Heimberg – SC Bönigen 2:5 (1:1/1:2/0:2)
Bis zur 34. Minute schien Heimberg alles mehr oder 
weniger im Griff zu haben, Spielstand 2:2. Das 2:3 in 
der 38. Minute schien die Heimberg zu lähmen. Im letz-
ten Drittel kassierten wir leider zwei Tore. Schade, die 
Niederlage entsprach nicht ganz dem Spielverlauf und 
war etwas unglücklich. 

HC Gstaad-Saanenland – EHC Heimberg 6:1 (2:1/3:0/1:0)
Mit grossen Hoffnungen reiste unser Team ins Saa-
nenland. 
Im ersten Drittel konnte Heimberg gut mithalten, der 
2:1 Rückstand schien kein Problem zu sein. Schade, 
im zweiten Drittel war Gstaad das bessere Team, und 
gewann dieses Drittel 3:0. Jetzt ging es eigentlich nur 
noch um Schadensbegrenzung, was mit dem 0:1 mehr 
oder weniger gelang. Schade, die Reise nach Gstaad 
hat sich nicht gelohnt.

Spielplan Meisterschaft 4. Liga / Saison 22/23
–	 So, 4.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena) 
	 EHC Heimberg – SC Jungfrau-Lauterbrunnen
–	 So, 11.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena)
	 EHC Heimberg – HC Lerchenfeld	
–	 Sa, 17.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena)
	 SV Röthenbach – EHC Heimberg
–	 Mi, 21.12., 20.30 Uhr (Hot Shot Arena)
	 EHC Heimberg – EHC Höfen	  
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Der Papi mit seinen Sprösslingen.

–	 Infos Eishockeyclub: www.ehc-heimberg.ch
	 Resultate & Liveticker:
	 www.regioleage.swiss-hockey.ch
–	 Neu findest du Infos über den EHC auch auf Insta-

gram und Facebook.
–	 Es würde uns sehr freuen, wenn du unsere Spiele 

in der Hot Shot Arena besuchen würdest.
	 Wir bitten alle Matchbesucher bei der Schiessan-

lage «Wolfrichti» zu parkieren. Der Zugang zur Hot 
Shot Arena ist signalisiert. Bitte das Schutzkonzept 
der Hot Shot Arena beachten.

	 Der Ehrenpräsident 
	 Ruedi Stalder

Impressionen aus dem Seniorenteam

Das Team macht sich bereit für den Senioren-Match.

Sie können den Dorfbote 
auch im Archiv nachlesen:

www.texte-konzepte.ch

«Dorfbote»-Leser sind sportlich!

Gott und der 
Sternenhimmel

Vortrag 
von Pfr. Andreas Losch

Der Himmel ist traditionell der Ort 
Gottes, so wird geglaubt. Gleichzeitig 
findet der Mensch immer mehr über 

die Weiten des Weltalls heraus. 
Wie kann man das zusammenbringen – 

Gottesglaube und Wissenschaft? 

Unser neuer Pfarrer Andreas Losch 
hat einige Jahre bei den Weltraum-

forschern der Universität Bern 
gearbeitet und erzählt von der 
Geschichte der Entdeckung des 

Sternenhimmels und seiner 
Arbeit dort.

Freitag, 2. Dezember
19 Uhr, Kirche

Foto: Christian Mülhauser
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•	Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame im aufstrebenden Gebiet Heimberg und 
	 Teil Steffisburg-Station
•	Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis in 4’000 Haushaltungen und wird an rund
	 100 Abonnenten verschickt
•	Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, Offsetdruck
•	Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats

I N S E R T I O N S TA R I F E ,  5 4 .  J A H R G A N G  2 0 2 3

Redaktion und Inserateannahme:
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, 3627 Heimberg
Telefon 033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Kosten für s/w-Inserate
1/1-Seite		  1/2-Seite		
12 x 225.–	 = Fr. 2700.–	 12 x 125.–	 = Fr. 1500.–	
  6 x 240.–	 = Fr. 1440.–	   6 x 137.–	 = Fr.   822.–
  1 x 310.–	 = Fr.   310.–	   1 x 170.–	 = Fr.   170.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x   75.–	 = Fr.   900.–	 12 x 57.–	 = Fr.   684.–
  6 x   83.–	 = Fr.   498.–	   6 x 62.–	 = Fr.   372.–
  1 x 103.–	 = Fr.   103.–	   1 x 68.–	 = Fr.     68.–

Kosten für Inserate 4-farbig Skala
1/1-Seite		  1/2-Seite	 	
12 x 325.–	 = Fr. 3900.–	 12 x 185.–	 = Fr. 2220.–	
  6 x 340.–	 = Fr. 2040.–	   6 x 197.–	 = Fr. 1182.–
  1 x 410.–	 = Fr.   410.–	   1 x 230.–	 = Fr.   230.–

¼-Seite		  1/8-Seite
12 x 115.–	 = Fr. 1380.–	 12 x 82.–	 = Fr.   984.–
  6 x 123.–	 = Fr.   738.–	   6 x 87.–	 = Fr.   522.–
  1 x 143.–	 = Fr.   143.–	   1 x 93.–	 = Fr.     93.–

Formate
1/1-Seite	 148 x 217 mm

1/2-Seite quer	 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch	   72 x 217 mm

¼-Seite quer	 148 x   52 mm
¼-Seite hoch	 72 x 107 mm

1/8-Seite quer	 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch	   72 x   52 mm

Heimberger
DORFBOTE

Preise gleichbleibend
wie seit Jahren!
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Stimmungsvolle 
Wege
im 2023!

Wir bedanken uns 
für Ihre Treue und 
wünschen Ihnen 
ruhige und 
besinnliche Festtage!

Redaktion «Dorfbote» und 
Gerber Druck AG
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
Dezember

  2.	 Frauenverein	 Weihnachtszüpfli für ü80	 Dorf
  2.	 Ev.-ref. Kirche	 Vortrag Gott und der Sternenhimmel	 Kirche   
  3.	 Frauenverein	 Brocki-Ganztag	 Pavillon FV
  3. 	 Obstbauverein	 Obstbaumschnittkurs	 Thungschneitweg 52
  6.	 Frauenverein	 Chlausen-Höck	 Pavillon FV
10.	 Kirchenchor    	 Adventskonzert	 Kirche 
11.	 Kirchgemeinde	 Senioren-Weihnachtsfeier	 Aula
24.	 Kirchgemeinde	 Christnachtfeier	 Kirche
25.	 Kirchgemeinde	 Weihnachtsgottesdienst	 KGH Kaliforni
  
Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 15. Dezember 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 1. und 29. Dezember 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 7., 21. Dezember und 4. Januar
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Das war der 53. Jahrgang. 
Punkt.


